
EINFACH MACHEN e.V. TÄTIGKEITSBERICHT 2016  

 

Mit voller Kraft sind wir mit EINFACH MACHEN e.V. ins Jahr 2016 gestartet und haben das gesamte 

Jahr über wieder sehr viele Projekte umsetzen können! 

An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle unsere Unterstützer – unsere Paten, Spender 

und das gesamte Team, das sich für EINFACH MACHEN e.V. engagiert: Kristin Kusser, Victoria 

Baumann, Tom Scharnberg, Carolina Baumann, Regine Bürner, Matthias Hüttebräuker und Nina 

Steiner! Ohne Euch alle könnten wir nicht das bewegen, was wir gemeinsam schaffen – Ihr seid 

einfach spitze. 

Die Ziele unseres Vereins – also die Förderung der Bildung von Kindern und/oder Frauen und deren 

Familien in Indien & Nepal – wurden als besonders förderungswürdig eingestuft, so dass neben 

Spenden auch Mitgliedsbeiträge von der Steuer abgesetzt werden können. 

Finanzbericht: 

In 2016 (01.01.-31.12.2016) hat der Verein  €21.620  durch Spenden und die Übernahme von 

Patenschaften erhalten.  

Einnahmen 2016 (Jan-Dez):     € 21.620 

Spenden für Ausbildungsfonds:    € 14.880 

Patenschaften:       € 6020 

Mitgliedsbeiträge:      € 720 

Verwaltungskosten 2016 (Jan-Dez):    € 151,40   

Überweisungen 2016 (Jan-Dez): 

Februar 2016:  € 4.924,50  Empfänger: Conscience Primary School über Kids of Himalaya, Nepal 

 Verwendung: Patenschaftsgelder Teil 1,  Lebensmittel, Gesundheitsvorsorge, Englischlehrer etc 

 

Februar 2016: € 1.534,50  Empfänger: Familie Ram, Indien 

Verwendung: Patenschaftsgelder Kinder Fam. Ram & generelle Unterstützung der Familie 

Oktober 2016: € 9.049,50          Empfänger: Conscience Primary School über Kids of Himalaya, Nepal 

Verwendung: Patenschaftsgelder Teil 2,  Ernäherung, Gesundheitsfürsorge etc. 

November 2016: € 281,08 für Steuerberatung 

Die umgesetzten Projekte werden unten einzeln aufgeführt. 

 
     

 

 

 

 

 

 

 

 

      



Generelle Strategie/ Status Ausbildungs- und Unterstützungsfonds 

Im letzten Jahr entschieden wir uns, Rücklagen für einen Ausbildungs- und Unterstützungsfonds zu 

bilden, um folgendes sicherzustellen: 

▪ Im Fall der Kündigung eines Sponsors eines unserer betreuten Kinder sind 
wir in der Lage, das betroffene Kind nahtlos weiter zu unterstützen.  

▪ Unser langfristiges Ziel ist es, unseren 29 Kindern die komplette Schul-
/Berufslausbildung zu finanzieren. Ab der 6ten Klasse entstehen höhere 
Ausbildungskosten für eine weiterführende Schule (aktuell 560€/Jahr für die 
Einschulung in die 6te Klasse der weiterführenden Schule und 520 Euro für 
die Folgejahre pro Kind/Schuljahr). Hierfür möchten wir kontinuierlich 
Rücklagen bilden. 

▪ Wir möchten das derzeitige Schulniveau der CPS erhalten und langfristig 

weiter verbessern, z.B. durch Lehrerfortbildungen, IT-Infrastruktur mit Wifi 

& mehr Laptops, Energieeffizienz, z.B. durch Bau einer Solaranlage 

▪ Durch zusätzliche Sonderspenden in den Unterstützungsfond sind wir in der 

Lage direkt Vorort in Nepal und Indien zu handeln und spontane Hilfe für 

bedürftige Frauen, Kinder und deren Familien zu geben. Über unsere 

nepalesiche Patner NGO Kids of Himalaya können wir die Spenden sauber 

und sicher transferieren und agieren.  

 
 
 

Im Einzelnen fanden folgende Aktivitäten & Unterstützungsmaßnahmen in 2016 statt: 

• Kauf von 2 Heizungen & weiteren Decken für die Conscience Primary School 

 

 

• Start unseres Indien Projekts: Unterstützung der behinderten Familie Ram (ausführlicher 

Bericht unter www.einfachmachenev.de  

o Patenschaften für die Kinder Taniya & Manav, um ihnen den Besuch einer Schule zu 

ermöglichen 

o Unterstützung der Herz-OP von Shalu, der jüngsten Tochter 

o Generelle Unterstützung für die Familie auf dem Weg zu einem selbstbestimmten 

Leben  

o Anschaffung eines Rollers für den Vater Rinku, um einen kleinen Auslieferungsservice 

zu betreiben 

 

 

http://www.einfachmachenev.de/


Status zu unserem Indien-Projekt 

Durch das Erdbeben in Nepal entstand die Idee für unser erstes Indienprojekt. Asha und Rinku, ein 

behindertes Ehepaar aus Hanumangarh, Rajasthan, Indien mit drei Kindern verloren durch das 

Erdbeben das Familieneinkommen. Rinku hatte bisher in Kathmandu als Schuhputzer gearbeitet und 

hat durch das Erdbeben seine Bleibe verloren und war zunächst traumatisiert. Durch die Begegnung 

mit Gabriela Baumann entschieden wir uns die Familie dauerhaft zu unterstützen. 

Nachdem alles so aussah, dass die Familie Ram in Rajasthan durch unsere Hilfe einen Neuanfang 

wagen konnte, indem durch die Anschaffung eines Rollers für den Start eines Auslieferungsservice 

das Familieneinkommen gesichert werden sollte und die beiden älteren Kinder einen Platz in einer 

Schule in der Nähe ihres Wohnortes hatten, kam dann doch alles anders. Die Tatsache, dass beide 

Eltern behindert sind, sich in der untersten Kaste befinden und die eigene Familie das Leben der 

blinden Asha immer wieder auf unwürdige Art erschwerte, ließ Rinku wohl auch aus Verzweiflung 

handeln. Über Nacht nahm er, als gehbehinderter Mann auf Krücken, seine blinde Frau und die drei 

kleinen Kinder, um von Rajasthan mit Zug und Bussen nach Kathmandu zu kommen, wo er hoffte 

einen echten Lebensneustart mit seiner kleinen Familie zu finden. Alles hinter sich zu lassen und in 

Kathmandu, Nepal wieder als behinderter Schuster auf der Straße, wo er immerhin respektiert wird, 

ein lebenswürdiges Leben zu führen. Wir haben es hautnah miterlebt und nun beschlossen diese 

Familie, die quasi aus Indien geflüchtet ist nun in Kathmandu weiter zu helfen. Der erste Schritt ist 

seitens Rinku getan. Er kann für das tägliche Brot genug auf der Straße verdienen. Neue Krücken für 

den Anfang haben wir ihm gegeben. Die Unterbringung in einem überwiegend indisch sprechendem 

Slum macht es zunächst für die blinde Asha leichter an zukommen. Nun heißt es die Kinder in eine 

Schule zu bringen und das wird nebst weiterer Unterstützung der Familie über 2016 in 2017 die 

Aufgabe von EINFACH MACHEN e.V. sein. 

 

    

 

 

 

 

 



• Anschaffung von Tischen & Sitzkissen für die erste Klasse der CPS 

 
 

 

 

• Erneuerung des kompletten Wassersystems  
o Mit Hilfe einer französischen Spende und durch die Unterstützung von EINFACH MACHEN e. 

V. konnte das gesamte Wassersystem der CPS erneuert werden. Durch eine Brunnenbohrung 

ist der Zugang zu ausreichend Wasser gesichert und durch eine neue Trinkfilterwasseranlage 

konnte ein zusätzlicher Wasserspeicher geschaffen werden. Nach dem Erdbeben im April 

2015 wurden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



• Ausbesserung des Bodens im Lehrerzimmer in der CPS 

 

 
 

• Einstellen eines neuen Englisch Lehrers Sonam Tashi 

 

 
 

 

 



• Renovierung der Klassenräume in der CPS – die Kinder sind begeistert! 

 

 
 

Es wurde in allen Klassenräumen eine Zwischendecke zur Isolierung gegen Hitze- und Kälte 

eingezogen. Die Fußböden erneuert und gegen aufsteigende Feuchtigkeit und Nässe 

versiegelt und zum Abschluss bekamen alle Räume einen neuen "abwischbaren" Anstrich. 

 

 

• Anschaffung neuer Trainingsanzüge für die CPS Kids mit dem EINFACH MACHEN e.V. Logo 

 

 
Wir waren aufgrund der gelungenen Spendenaufruf Aktion auf unserer Facebook Seite in der 

Lage, allen 71 Kindern, die aktuell die Schule besuchen ein neues Sportoutfit zu schenken. 

 

 

 

 

 



• Anschaffung neuer Uniformen für das Lehrerteam der CPS 

Das Lehrerteam hat sich unglaublich über die neuen Kleider gefreut. 

 
 

• Kuchen essen für einen guten Zweck: Kuchenverkaufsaktion bei Microsoft Deutschland 

o Das dritte Jahr in Folge unterstützt uns Microsoft Deutschland mit einem 

Kuchenverkauf – es hat wie immer viel Spaß gemacht und war lecker 😊 

o Des weiteren bekamen wir wieder Spenden vom Microsoft Sportclub, der die 

Anmeldegebühr der Mitarbeiter, die beim München Marathon mitliefen, 

verdoppelten und uns großzügig zur Verfügung stellten.  

 

 
 

 

 

 



• Verteilung von Schul- und Lehrmaterial an 70 Schüler & 9 Lehrer in Bergschulen im Rahmen 

eines Ausflugs 

Es wurde für jedes Kind ein Schulheft, Blei- und Buntstifte, Radiergummi, Anspitzer, Lineal gekauft. 

Die Lehrer bekamen laminierte Lehrposter in nepalesischer und englischer Sprache für verschiedene  

Unterrichtsfächer, sowie Papier und Kugelschreiber.Für die Shree Indreni Basic School in Dhital 

wurden außerdem 25 neue Schuluniformen in Auftrag gegeben. 

 

 
 

• Spontane Aktionen für bedürftige Frauen und Kinder in den noch immer seit April 2015 
bestehenden Slums  
Gabriela im Einsatz in den Slums von Kathmandu. Die Frauen und Kinder freuen sich sehr 
über die frischen Vitamine. 
 

•  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



• Einrichten von altersgerechten Klassenbibliotheken in der CPS 

Anschaffung von Regalen für alle Klassenräume und Kauf von englischen- wie nepalesichen Lehr-, 

KInder und Jugendbüchern 

 
 

 

• Regelmäßiger Zahnarzt Check-up  

Um die Zahnprophylaxe zu erweitern, konnten wir zum ersten Mal 71 Kindern an der CPS eine 

Zahnuntersuchung ermöglichen. Leider gibt es einige weiter zu behandelnde Zahnprobleme. Aus 

diesem Grund haben wir einen guten Kontakt zu einer in Kathmandu ansässigen Zahnarztpraxis 

aufgebaut. Es bedarf weiterer Gelder für die Zahnversorgung der Kinder. 

 

 

 

 

 

 

 



• Durchführung einer Schulolympiade 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine Schulolympiade in verschiedenen Disziplinen wie 

Weitsprung und Weitwurf durchgeführt. Die Kinder und Lehrer hatten eine riesige Freude 

daran. 

 

 

Im März und Oktober/November 2016 war Gabriela wieder vor Ort in Nepal  und konnte persönlich 

viele der oben aufgeführten Projekte initiieren und begleiten sowie Gespräche über Ökologie, 

Nachhaltigkeit & Hygiene mit den Lehrern und Kindern führen. Ein wichtiges Thema war auch die 

Identifizierung einer weiterführenden Schule vor Ort in Nepal. Mit Pema Lama ist unser erstes 

Patenkind seit Mai auf der Namgyal Higher Secondary School und fühlt sich dort sehr wohl. Da wir 

unsere Patenkinder gerne über die gesamte Ausbildungszeit begleiten möchten, werden wir eine 

enge Kooperaton mit der Schule eingehen. 

Das Bild unten zeigt Gabriela vor Ort an der Namgyal Secondary School, ein weiterer Besuch ist für 

März 2017 gemeinsam mit Katja Pischel geplant. 

 



Wir danken unseren Familien und Freunden, Bekannten und Unterstützern von EINFACH MACHEN 

e.V. von Herzen und sind unendlich glücklich, was wir innerhalb der letzten 12 Monate mit 

Eurer/Ihrer Unterstützung erreichen konnten!  

 

 

EINFACH MACHEN e.V. 

Gabriela Baumann & Katja Pischel  

 

 

 


